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Geistesgegenwart

SPferbefenntmê Poincarés Nachtlied Unbenfbat

Hauptmann: $ommt ^t)nert mein Ueber ben ©turj beê granfen berrfdjt9lub/, 93ater (ju feinem ©ofm, ber foeben
neueê 5ßferb nicfjt befannt bor, §err S5on £>auffe=©ebanfen fpüreft Su au§ bem ©jamen fommt): ^dj gra=
ajeajor?" «Kaum einen f>audj). tufiere Sir, mein ©ofjn! aber ©u

27cajor: ^aroofjf, baë ift ber ©cfjim» Sen SBörfenjobbcm roirb'ê bange, macfjft ja ein fo furiofeë ©efidjt
mef, ben $arl ber ©rofje bei ber äßarte nicbt lange, ©u bift bodj nidjt etroa burdjgefalfen?"
©djfadjt bei Bafelë geritten fjat." Sann fäHjt Su audj. WBrt<B ©ofjn: éa toaê bacfjteft ©u benn?"
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Pferdekenntnis ?àeares IVaàlieà Undenkbar

Hauptmann: Kommt Ihnen mein Ueber den Sturz des Franken herrscht Ruh', Vater (zu seinem Sohn, der soeben

neues Pferd nicht bekannt vor, Herr Von Hausse-Gedanken spürest Du aus dem Examen kommt): Ich gra-
Major?" Kaum einen Hauch. tuliere Dir, mein Sohn! aber Du

Major: Jawohl, das ist der Schim- Den Börsenjobbern wird's bange, machst ja ein so kurioses Gesicht

mel, den Karl der Große bei der Warte nicht lange, Du bist doch nicht etwa durchgefallen?"
Schlacht bei Näfels geritten hat." Dann fällst Du auch. ^.chen Sohn: Ja was dachtest Du denn?"
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